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Geld Verkehr
Das Wechsel und Geldgeschäft hat den

bestehenden 4 Banquierhäusern bei dem lebhaften wenn
auch leider meistens wenig erfreulichen Umsatz von Pa
pieren und bei vielfachem Geldbedarf einen starken
Geschäfts Umsatz bringen müssen während die Übeln
Kreditverhältnisse und die starken Cours Schwankun
gen se unbestreitbar von Verlusten nicht frei gelassen
haben werden Die große Zahl von Staats und
industriellen Papieren welche die letzte Zeit auch iu
die Hände von Privaten gebracht hat bedingen fort
währende Umsätze und werden diese Branche immer
wichtiger und umfassender mache Hypothekenbe
leilmngen sind durch diese anderweiten Kapitalab
flüsse wesentlich schwieriger geworden und auch für
gute Sicherheiten ist unter 4 /z bis 5 Geld
nicht mehr zu beschaffen

Die Königliche B an k Comm a dite hat
einen Gesammtnmsatz von 37,284,4W Thlrn gegen
3V,592,71V Thlr im Vorjahre gemacht Der Nutzen
derselben für die Gegend bethätigt sich also stei
gend und ist auch in der jetzigen Zeit durch Ge
währung aller mit Sicherheit zu gebenden Erleich
terungen noch erhöht

Allgemeines
Fremdes Papiergeld Banknoten und

Banken Die Maaßregel des Verbotes der frem
deu Banknoten ist nun Ein Jahr lang durchgeführt
Der Beginn derselben konnte bei der großen Zahl
dieser Werthzeichen welche bis dahin in unsere alle
vorbeugenden Maaßregeln gegen solche Ueberfluthung
entbehrende Grenzprovinzen geworfen war natürlich
nicht ohne die bedeutendsten Verluste für die Ge

schäftsleute abgehen Nur dadurch daß die Königl
Sächsische Regierung in der auch von hiesigen Han
delskammern seit 8 Jahren als einziges und natur
gemäßes Schutzmittel empfohlenen Weise Acht Ban
ken zur Errichtung von Auswechslungskassen in Leip
zig gezwungen hatte wurden noch größere Verluste
vermieden und die Entäußerung eines Theiles der
Noten auf weniger Nachtbeil bringendem Wege mög
lich Seit jener Zeit hat sich das Verhältniß so
gnt gestaltet als es irgend zu erwarten war nicht
nur die Banknoten sondern auch das fremde Pa
piergeld welches noch viel uachtheiliger für den
Empfänger war sind aus dem gewöhnlichen Ver
kehr gänzlich verschwunden da kein Privatmann oder
Landmann sie nimmt und es ist für dieselben Preu
ßisches Papier und Silbergeld in genügender Menge
vorhanden nur an kleinen Scheinen wird zu Zei
ten einiger Mangel sühlbar Allerdings können die
Geschäftsleute welche mit dem Auslande verkehren
sich nicht weigern fremde Banknoten und Papier
geld aus diesem zu nehmen und es treffen sie dabei
unvermeidliche Verjnste jedenfalls sind dieselben
aber nicht im Entferntesten mit denjenigen zu ver
gleichen welche früher jeder Einzelne und mehr noch
die Gesammtheit an diesen Geldzeichen erleiden muß
ten Die Handelskammer läßt der Solidität und
dem Verfahren mehrerer und besonders der älteren
fremden Banken volle Gerechtigkeit widerfahren aber
Uebermaaß verdirbt Alles Die unstreitig vielfach
nur aus den eigennützigsten Absichten hervorgegan
gen Begründung einer solchen Ueberzahl von Ban
ken an Orten in welchen nicht das geringste Be
dürfniß dazu vorhanden war und alle Verkehrsbe
dingungen fehlten die Abziehung großer Kapitalien
von den solideren und schaffenden Industriezweige
welchen sie sonst zugefallen sein würden die dnrck
Verlegenheit wegen Anwendung des durch das
Stammkapital und die papiernen Werthzeichen no
minell geschaffenen großen Kapitals vielfältig ge



schehene Hervorrufliiig vö ganz unüberlegten Unter
nehmen und die späteren großen Verluste an den
selben Alles dies sind schwere Vorwürfe welche den
fremden Banken gemacht werden müssen und welche
durchaus angemessen erscheinen lassen jetzt nach
dem die traurige Folge Einmal überstanden sind
nicht Maaßregeln zu treffen oder zuzulassen welche
dieselben zum zweiten Male herbeisühren könnten
Auch die Zulassung der Scheine von nur einzelnen
Banken würde unzweckmäßig sein da es im In
teresse des Publikums ist demselben möglichst we
nig Formen und soweit thnnlich nnr Landesgeld
in die Hand zu geben bei welchem ihm die Erken
nung dessen was erlaubt und was verboten ist
leichter und der Verlust an falschem Gelde oder a
nicht bekaunt gewordener Amortisirnng weniger zu
fürchten ist Es würden überdies im gewöhnlichen
Verkehr folche einzelne Gattungen keinen Eingang
finden und immer nur in den Händen der Geschäfts
leute bleiben welche vou den Ausländern noch mehr
mit Einsendung gequält werde würden wen die
sen nicht mehr wie jetzt der Grund des Verbotes
zur Abwendung entgegengehalten werden könnte
Die thüringischen Eisenbahnscheine welche ungeach
tet ihrer Verstattung außerhalb Thüringen nirgends
willige Annahme im Publikum finden können lie
fern hierzu den thatsächlichen Beweis Nur bei
einer Einigung mit allen Staaten des Zollvereins
und bei einer Feststellung gleichmäßiger und schützen
der Grundsätze für die Creirnng von Papiergeld
und Banknoten kann eine abermalige Zulassung
wünfchenswerth werden Doch würde zu solcher nicht
von Preußen der Anstoß zn geben sein welches das
wenigste Interesse dabei bat sondern von den übri
gen Regierungen und immer dürfte als erste Be
dingung dabei festzuhalten fein daß jeder Staat
nur im Verhältniß seiner Größe oder seines Ver
kehrs Papiergeld habeu uud Sorge tragen müßte
daß auch in Preuße die Umwechslnng gegen dies
seitiges Landesgeld an mehreren Stellen jederzeit
thunlich wäre Es mag allerdings die Hoffnung
solcher Einigung eine sehr ferne fein indessen so
lange sie nicht in Erfüllung geht ist für das Pu
blikum auch kein Grund vorbanden zu wünschen
daß der jetzige Zustand geändert werde

Schluß folgt

Chronik der Ztsdt Aalle

Predigtanzeig en
Am Tnnitatis Feste den 19 Juni predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Superin
tendent Dr Franke Nach beendigter Predigt
allgemeine Veichte und Communion Derselbe
Um 2 Uhr Herr Hülssprediger Jahr

Montag den 29 Juni um 8 Uhr Herr Si
perintendent Dr Franke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger
Professor Dr Moll Um 2 Uhr Herr DiaconuK
S i cke l

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger
Bracker Um 2 Uhr Herr Oberlehrer ör
L e i d e n r o t h

Mittwoch den 22 Juni früh 9 Uhr allgemeine
Beichte und Communion Herr Oberprediger
Bracker

In der Domkirche Um 19 Uhr Herr Superin
tendent Neueuhaus Um 2 4 Uhr Herr Ober
lehrer Cand Meyer

Montag den 29 Juni Abends 7 Uhr Bibek
stnnde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Löffler

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Oberlehrer
I r Leiden roth

Zu Neumarkt Um 9 Ubr Herr Pastor Hoss
m a n n Um 5 Uhr Abendstunde Herr Candidat
V o r re i t er

Zu Nlaucha Freitag den 17 Juni Abends 8
Uhr Bibelstunde Herr Pastor Seiler

Sonntag den 19 Juni um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Com
munion Derselbe Um 2 Uhr Katechisation
Derselbe

Montag den 29 Juni Abends 8 Uhr Mis
sionsstunde Derselbe

Lutherische Gemeinde Sonnabend den 18
Juni Abends 8 Uhr Herr Pastor Wolf aus
Magdeburg

Sonntag den 19 Juni Vormittag 19 Uhr
Derselbe



Kirchensache
Die Kinder welche an meinem Konfirmanden

Unterricht theilnehmen sollen bitte ich in dieser
Woche bei mir anzumelden da mit nächster Woche
der Unterricht wieder beginnen wird

Halle den 13 Juni 1859
Superintendent Dryander

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Nr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der Kausmann Herr Carl Anschütz hier

ist mit dem Verkaufe des Waarenlagers der dem
Kaufmann Rudolph Korn hier gehörigen Hand
lung A R Korn für Rechnung der Koru
schen Konkursmasse beauftragt und kann Zahlungen
ans diesem Verkaufe gültig in Empfang nehmen

Halle a/S am 8 Juni 1859
Königl KreiS Gcricht 1 Abtheilung

Obst Verpachtung
Das sämmtliche Obst in und vor dem sonst

Flliit e schen Garten vor dem Steinthore soll
Sonnabend den 18 Juni Nachmittags
Ä Uhr an Ort und Stelle meistbietend verpachtet
werden

Der Obst Anhang in dem der Schützen Ge
sellschaft zn Glancka gebörigen Zwinger soll
Freitag den 17 Juni li ttbr Nachmit

dem Bestbietenden verpachtet werden nnd laden wir
hierzu Pachtlustige ein Der Vorstand

Bekanntmachung
Die Holzhandlung von G Ufer in Halle

a/S verlegte ihr Geschäft aus dem Gasthos zum
goldenen Engel nach dem Gasthof zu den drei
Kugeln Klausthorstraße Nr 1t u 11

Wegen Aufgabe meines Geschäfts im goldenen
Engel bin ich willens das noch im Lager befind
liche Holz von Schwarten Staken Brennholz einige
Schock Schippenstiele u s w, sowie Schränke
Tische Stühle Betten bis den 1 Juli zu verkaufen

G Ufer gr Steinstraße Nr 31

Alle Sorten seine Vanillen und Gewürz
Chocolade Chocoladenpulver

ächt homöop GefundheitS Choeolade
attestirt von l Arthur Lutze empfiehlt zn Fa
brikpreisen Wilhelm Heine

große Ulrichsstraße Nr 2
Rothe und blanke Tisch Weine k Bons

8 1V 12 und 15
Suppen Weine Lout 5 und 6 bei

Wilhelm Heine
Auf mein vollständ ig assortirtes Cigarrenlager

mache besonders ausmcrksam und empfehle k lille

von 4 bis 35
Ambalema Cigarren 4 Stück l /z und

1 Missouri 109 Stück 22 bei
Wilkel m Heine

Cölner weißen russischen und Mühl
häuserL einl billigst bei Wilhelm Heine

Feinste Thüringer Tafel Butter Ä F
8 8 beiWilhelm Heine große Ulrichsstraße 12

ff Tafelbutter
wöchentlich 2 mal frisch k A 7 bei

Siegmund Fiedler
Gntes Hausbackeubrodt bei Mende Gerbergaffc 9

Der Verkauf von wohlbekannten guten
Kartoffeln ü Metze 13 Pfennige ist von
heute ab Nathhausgasse Nr 4

8 eliilill
Heute Freitag Broihau in der Brauerei von

Hermann Ranchfnß
große BrauhanSgasse

Vimburger Käse so sett wie Butter cm
pfiehlt 3 Huqo SchaleTäglich saure Milch mir Sahne Promenade 4K

Einen Kinderwagen verkauft Neustadt Nr 1
Eine birkene Kommode steht billig zu verkausen

Mühlberg Nr 3 2 Treppen
Zwei kleine eiserne Öesen sind z verkaufen

R athhansgasse Nr 12 2 Tr rechts
Cravatten und Shlipfe in schönster Aus

wahl empfiehlt billigst
Albert Fischer Graseweg Nr 2

Junge Mädchen welche das Schneider unent
geltlich erlernen wollen können sich melden im bota
nischen Garten bei H Rauchfuß
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Die Leipziger Lebensversicherungs Gesellschaft
frei von jedem Privatvortheil nur zum Besten des Publikums errichtet ist eine der
und bestfundirtesten Gesellschaften

Der Eintritt kaun jederzeit geschehen und wird Unentgeltlich vermittelt durch den

Agent j Miitkeli Kaufmann Schmeerstraße Nr 1i
Kammmachermstr

Nr 13 Leipziger Straße Nr 13
empfiehlt einem geehrten Publikum sein wohlassor
tirtes Kammwaaren La er welches in allen
Neuheiten afsortirt ist zum en sowie cMnil
Verkauf zu den billigsten Preisen

Der neuarraugirle Kursus für Anfänger
auf dem Klavier in halben Stunden zn halben
Preisen beginnt den Juli Anmeldungen bis
Ende d Mts erbitte zwischen 12 nnd 2 Uhr Mit
tags Apel Pianist Schulbe rg Nr 12

ute Arbeiter zum Rübenhacke Kin
d er zum Verziehen sowie auch 3 Knechte mit
guten Zeugnissen versehen finden dauernde Beschäf
tigung Magdebu rger Cbauss ee Nr 15

Eine Frau geübl im Waschen wünscht in oder
außer dem Hause Beschäftigung Harz Nr 17

Leute zum Rübenhacken in Akkord werden noch
angeno mmen Klausthorstraße Nr 18

Ein Paar Kohlenmacher womöglich Mann und
Fran finden Arbeit Kirchner sche Ziegelei

Sofort wird ein oideutl reinl Dienstmäd
chen gesucht die Liebe zu Kindern hat und im Nä
hen nicht unbewandert ist Nur solche könne fich
melden Graseweg Nr 2 2 Tr bei A Fifcher

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht eine
Stelle bei einer einzelnen Dame auch als Wirth
schaften oder zur Hülfe der Hausfrau Es wird
nicht auf zn boben Lohn aber anf gute Behand
lung gesehen Adressen unter 8 k bittet man in
der Expedi tion d Bl niederzulegen

Eine gesunde kräftige Amme vom Lande welche
bereits Wochen gestillt hat sncht sogleich ein pas
sendes Unterkommen Gartengasse Nr 7

Ein mit guten Attesten versehenes Dienstmäd
chen findet Unterkommen Breitenstraße Nr 12

Ein Logis im Preise von 4l bis öl wird
zum 1 Oetober von ein Paar einzelnen Leuten in
Mitte der Stadt zn miethen gesucht Adressen unter
L X bittet man in der Erped d Bl niederzulegen

Ein Logis für 2l zu vermiethen
Stroh hofspitze Nr 1 4

Ein kleiner Laden mit Logis und Werkstatt ist
sofort oder zu Michaelis zu vermiethen

große Klausstraße Nr 23
Eine freundliche möblirte Eckstube ist sogleich

oder zum I Juli an einen oder zwei Herren
zu vermiethen gr Ulrichsstraße Nr Id I Tr b

Eine Stnbe mit Möbel nd Aufwartung zu
vermiethen Magdeburger Ebanssee Nr 5 irilerie

Log is an stille k M iether fof Rannische Str 4
Ein kleiner goldener Ning mit fünf wei

ßen Steinen wurde gestern Nachmittag auf der Wür
felwiese verloren Der ehrliche Fi der wird gebeten
denselben gegen Belohnung alter Markt Nr
28 abzugeben

Ein goldener Ohrring verloren von der Glau
chaischen Kirche bis in die Schmeerstraßc Abzuge
ben an der Glauchaiscben Kirche Nr 1 im Laden

Es find ei Paar schwarze Bnckskin Hosen mit
weißen Ranken mir während der Feiertage entwen
det worden Ich warne vor dem Ankaus

I Reiter alter Markt Nr 34
1 Hausschuh ges Abzuh Brüderstr 13 3 Etage

Ein gelbseidcncs Taschentuch wurde gestern
Abend verlvren Der Finder wird gebeten dasselbe
gegen Belohnung in der Anton i chen Buchhand
lung abzugeben

i il I l j 5Heute Freitag den 17 Juni
Concert

Ansang 7 Uhr E John
Temperatur in Teuscher s Wellenbade

Den l5 Juni Den Iß Juni
2Uhr Mittags 6 Uhr Abends 5 Uhr Morgens

Luft 3 Grad l t5 Grad iv Grcd
Wasser 15 l5

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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